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Inhalt: Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für die Bezirke der 
Amtsgerichte Polle und Liebenburg in der Provinz Hannover, S. 253, — Bekanntmachung der 
nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs⸗Amtsblätter publizirten landesherrlichen 
Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 254, j 


(Nr. 8716.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für die 
Bezirke der Amtsgerichte Polle und Liebenburg in der Provinz Hannover. 
Vom 27. April 1880. Ä 


A. Grund des F. 35 des S über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (Geſetz⸗Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juftiz 
miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
e im F. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Mo⸗ 
naten für 

1) den Bezirk des Amtsgerichts Polle, 

2) den Bezirk des Amtsgerichts Liebenburg mit Ausnahme der Feldmarken 

Altwallmoden und Beinum N 


am 1. Juni 1880 beginnen ſoll. 
Berlin, den 27. April 1880. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 


ef. Samml. 1880. (Nr. 8716.) 43 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) das Allerhöchſte Privilegium vom 24. Oktober 1879 wegen Ausgabe auf 
den Inhaber lautender Obligationen der Stadt Eſchwege zum Betrage 
von 500 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Case 
Nr. 83 S. 510 bis 512, ausgegeben den 3. Dezember 1879; 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 14. Januar 1880, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Heydekrug bezüglich der zum Bau 
der Chauſſeen 1) von der Kaukehmen⸗Rußer Chauſſee bei Schudereiten 
über Spucken nach Kallningken, 2) von Kinten über Sakuten nach der 
Memeler Kreisgrenze bei Kioſchen, 3) von Wießen (Swarren) über 
Bögſchen nach der Niederunger Kreisgrenze, 4) von Kallningken über 
Tramiſchen nach Karkeln und 5) von der Tilſit⸗Memeler Chauſſe unweit 
Rudienen über Wietullen, Alk nach Sakuten erforderlichen Grundſtücke , 
5 das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 14 
S. 80, ausgegeben den 7. April 1880, 


3) das Allerhöchſte Privilegium vom 14. Januar 1880 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Kreiſes Heydekrug im 
Betrage von 450 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Gumbinnen Nr. 14 S. 80 bis 82, ausgegeben den 7. April 1880, 


4) das Allerhöchſte Privilegium vom 16. Januar 1880 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Kreiſes Röſſel im 
3 Betrage von 316000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
3 zu Königsberg Nr. 11 S. 58 bis 60, ausgegeben den 11. März 1880; 


* 5) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. Januar 1880, betreffend die Verleihung 
g des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Pitſchen im Kreiſe Creuzburg 
8 bezüglich der zur Anlage einer neuen Straße nach dem Bahnhofe Pitſchen 

der Posen Een burger Eiſenbahn erforderlichen Grundſtücke, durch das 
Amtsblatt der 1880 Regierung zu Oppeln Nr. 8 S. 55, ausgegeben 
den 20. Februar 1880, 


6) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Februar 1880, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Leobſchütz bezüglich der zum Bau 
der Chauſſeen 1) von der Bieskauer Steinbrulh⸗Chauſſee bis in das Dorf 
Bieskau, 2) von Katſcher über Dirſchel und Pieltſch bis zur Landesgrenze, 
3) von Leobſchütz über Trenkau bis zur Landesgrenze erforderlichen Grund⸗ 
ſtücke, ſowie des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes 
auf dieſen Straßen, durch das Amtsblatt der ne Regierung zu 
Oppeln Nr. 17 S. 117, ausgegeben den 23. April 1880, 
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7) das unterm 16. Februar 1880 Allerhöchſt n Statut der Fiſcherei⸗ 
Ar Tee für die kleine Ferſe im Kreiſe Berent durch das Amtsblatt 
er Königl. Regierung zu Danzig Nr. 12 S. 59 bis 61, ausgegeben den 

20. März 1880; 


8) der Allerhöchſte Erlaß vom 18. Februar 1880 betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Beuthen bezüglich der zum Bau 
einer Chauſſee von Kamin über Brzezowitz, Scharley und Bahnhof 
Scharley bis an die Tarnowitzer Kreisgrenze erforderlichen Grundſtücke, 
ſowie des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes auf dieſer 
Straße, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 17 
S. 117, ausgegeben den 23. April 1880, 


9) das unterm 18. Februar 1880 Allerhöchſt vollzogene Statut für den 
Ceszewo⸗Orzechowoer Deichverband durch das Amtsblatt der Königl. Ne 
gierung zu Posen Nr. 14 S. 106 bis 108, ausgegeben den 6. April 1880; 


10) der Allerhöchſte Erlaß vom 23. Februar 1880, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Trebnitz bezüglich der zum Bau 
einer Chauſſee von Trebnitz nach Lickerwitz erforderlichen Grundſtücke, 
ſowie des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes auf dieſer 
Straße, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 16 
S. 119, ausgegeben den 16. April 1880; 


11) das Allerhöchſte Privilegium vom 23. Februar 1880 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Kreiſes Trebnitz im 
Betrage von 200 000 Mark 750 das Amtsblatt der Aa Regierung 
zu Breslau Nr. 16 S. 119 bis 121, ausgegeben den 16. pril 1880, 


12) das unterm 23. Februar 1880 Allerhöchft BR Statut für den 
Deichverband Waice⸗Kleinkrebbel durch das Amtsblatt der Königl. Regie⸗ 
rung zu Poſen Nr. 14 S. 105/106, ausgegeben den 6. April 1880; 


13) der Allerhöchſte Erlaß vom 25. Februar 1880, betreffend die Feen 
des Zinsfußes der in Gemäßheit der Allerhöchſten Privilegien vom 
6. Auguft 1869 und 7. Juni 1876 aufgenommenen Anleihen der Stadt 
Staßfurt von fünf auf vier und einhal Prozent, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Magdeburg Nr. 15 S. 115, ausgegeben den 
10. April 1880; 


14) das Allerhöchſte Privilegium vom 1. März 1880 wegen Ausgabe auf den 
Inhaber lautender Schuldverſchreibungen der Stadt Buckau b. M. zum 
Betrage von 245000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Magdeburg Nr. 16 S. 125/126, ausgegeben den 17. April 1880, 


15) das Allerhöchſte Privilegium vom 4. März 1880 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des en Schivelbein im 
Betrage von 29 850 Mark durch das Amtsblatt der önigl. Regierung 
zu Cöslin Nr. 14 S. 77/78, ausgegeben den 1. April 1880; 
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16) der Allerhöchſte Erlaß vom 8. März 1880, betreffend die Zurückziehung 
der dem Beſitzer des Ritterguts W im Kreiſe Stolp durch die Aller⸗ 
höchſten Erlaſſe vom 25. September 1749 und 4. November 1842 er⸗ 
theilten Berechtigung zur Erhebung eines Damm⸗ und Brückengeldes auf 
dem von . nach Zemmin führenden Dammmege, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Cöslin Nr. 17 S. 93, ausgegeben den 
22. April 1880; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 8. März 1880, betreffend die Verleihung des 
Sul De an den Kreis Rybnik bezüglich der zum Bau der 
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Chauſſeen 1) von der Kreisgrenze bei Shumepit über Großrauden bis 

zur Kreisgrenze bei Barglowka, 2) von Rybni 

Nreischeuſfer in Romanshof, 3) von Loslau über Marklowitz, Schwirk 

und Rogoisna nach Sohrau erforderlichen Grundſtücke, ſowie des Rechts 

put Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes auf dieſen Straßen, durch 
as Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 18 S. 123, aus⸗ 

gegeben den 30. April 1880; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 15. März 1880, betreffend die Verleihung des 

Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin be üglich der zur voll⸗ 

ſtändigen Freilegung der Frankfurter Allee auf der Strecke von dem ehe 

maligen Frankfurter Thor bis zur Königsberger Straße ꝛc., ſowie der 

Brücken⸗Allee erforderlichen Grundſtücke, durch das Amtsblatt der Königl. 

Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 17 S. 150, aus⸗ 

gegeben den 23. April 1880; 

19) der Allerhöchſte Erlaß vom 15. März 1889, betre end die Verleihung des 
Enteignungsrechts für die Anlage eines Schifffahrtskanals von ehdenid 
nach Liebenwalde, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam 
Nr. 16 S. 141, ausgegeben den 16. April 1880; 

20) die Allerhöchſte Konzeſſionsurkunde vom 24. März 1880, betreffend den 

Bau und Betrieb einer normalſpurigen Eiſenbahn untergeordneter Be⸗ 

deutung vom Bahnhofe St. Michaelisdonn nach Marne durch die Hol⸗ 

ſteiniſche Marſchbahn⸗Geſellſchaft, durch das Amtsblatt der Königl. Re 

gierung zu Schleswig Nr. 17 S. 111, ausgegeben den 24. April 1880. 

— ———— 
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Berichtigung. 

In dem dem Geſetze vom 8. März 1880 (Geſetz-Samml. S. 177) als 
Anlage J beigefügten Auszuge aus dem Tarif zum Geſetze vom 10. Mai 1851 
be aus dem Geſetze vom 9. Mai 1854 (Geſetz-Samml. S. 273) iſt im erſten 
Abſchnitt A Nr. 3 zu leſen: f 

3) von dem Mehrbetrage von je 50 Rthlr.: 2½ Sgr. bis zu dem höchſten 

Satze von 4 Kthlr. 


Redigirt im Bureau des Staats⸗Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichs druckerei. 


